
Begegnungen in Jerusalem
Mit Freude reiste ich im Jänner mit einer Ausbildungs-
gruppe der Pastoralassistenten*innen im Rahmen eines
Bibelseminars nach Israel, um vertraute Orte aus dem
Leben Jesu in anderer Art und Weise kennenzulernen
und lebendig werden zu lassen.
Schon bei der Ankunft beschäftigten mich jedoch ande‐
re Fragen: „Kann man in einem Land, in dem Mauern
gebaut werden, Land enteignet wird, von dem immer
wieder von Terroranschlägen und Vergeltungsschlägen
berichtet
wird, die Frohe Botschaft finden? Wie passen solche Si‐
tuationen mit dem Hl. Land zusammen?“

Diese Fragen begleiteten mich auch, als wir nach Jeru-
salem – der Stadt des triumphalen Einzugs, des Leidens,
des Todes und der Auferstehung Jesu – wanderten.
Zahlreiche bedeutende und beeindruckende Gassen und
Bauten wie z.B. die Via Dolorosa, an deren Ende die
Gra-bes- undAuferstehungskirche thront, verweisen auf
Jesus und die Kernbotschaft unseres christlichen Glau‐
bens.
Und dennoch hatte ich das Gefühl, nicht durch Orte, son-
dern durch Begegnungen, die wir im Laufe unseres Auf‐
enthalts hatten, Jesus näher zu kommen.

Wir trafen den Palästinenser Daoud Nassar im Tent of
Nations, der sich seit Jahrzehnten friedlich dafür ein‐
setzt, dass ihm das Land seines Großvaters nicht wegge‐
nommen wird.
Er ist nicht resignierend in die Opferrolle gefallen, son‐
dern sagte: „Wir weigern uns, Opfer oder Feinde zu
sein.“
Ich denke an die beeindruckende Begegnung mit einer
jungen Frau aus Oberösterreich, die ein freiwilliges Frie‐
densjahr in Jerusalem verbringt und uns von ihren Erfah‐
rungen berichtete.
Auch das Gespräch mit der Rabbinerin Ada in der Har-
El-Synagoge, berührte uns sehr. Sie berichtete über ihre
jüdische Gemeinde und ihren Einsatz für Gerechtigkeit
und Frauenrechte. In dankbarer Erinnerung zeigte sie
die Thorarolle vonAnne Frank, die 1945 imKZBergen-
Belsen starb. Durch diese und noch viel mehr Zeugen
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und Zeuginnen unserer Zeit wird die
Botschaft Jesu im Hier und Jetzt le‐
bendig und es geschieht Verwand‐
lung.

Wir gehen auf Ostern zu, auf das Fest
der Auferstehung, auf das Fest des
Lebens. Auch wir dürfen die wunder‐
bare, frohmachende Botschaft von
Ostern, an die wir als Christinnen und
Christen glauben, weitererzählen:
Das Leben ist Sieger.
Jetzt kommt es auf uns an. Auf jede
und jeden einzelnen. Es liegt an uns,
unseren Glauben zu leben und weiter‐
zuerzählen. Dann geschieht Ver‐
wandlung. Auferstehung geschieht in
den alltäglichen Begegnungen.

Ich wünsche euch ein begegnungsrei‐
ches und gesegnetes Osterfest!

P. Sepp Schachinger

Ratschen rund um Ostern
Traditionell ziehen am Karfreitag
undKarsamstag„Ratscher-Kinder“
durchdieStraßen,umdieMenschen
mit Sprüchen an die Gottesdienste
zu erinnern bzw. zusammenzuru‐
fen. Dieser Brauch soll dieGlocken
ersetzen,dieandiesenTagenwegen
der Grabesruhe Jesu nicht läuten.
Erst bei der Auferstehungsfeier am
Karsamstag kommen sie wieder
feierlich zum Einsatz.

In unserem Pfarrverband überneh‐
men die Ministranten*innen in
Burgschleinitz, Kattau und Rog‐
gendorf schon immer diesen
Brauch.
Es ist schön,dassaufgrundder Initi‐
ative von Katrin Jordan heuer auch
Kinder der „Schulsiedlung“ diese
alteTradition inderRegionrundum
die Schulen in Eggenburg wieder
aufleben lassen.
Nähere Infos werden an die Kinder
und Bewohner*innen dieses Stadt‐
teiles zeitgerecht ausgeteilt. Vielen
herzlichen Dank an alle, die unsere
„Ratscher-Kinder“ in irgendeiner
Weise unterstützen und begleiten.

Frauen aller Altersgruppen sind aus
unserer Kirche nicht wegzudenken.
Und das ist gut so.
Sie gestalten Kirche mit, engagieren
sichehrenamtlich indenverschiedens‐
ten Bereichen und geben dadurch den

Pfarren Gesicht und Stimme.
Im März gab es in unserem Pfarrver‐
band vieleAktivitäten von Frauen wie
z.B. die Suppenaktionen, Pfarrcafés,
Kreuzwegandachten, Weltgebetstag,
Kinderwortgottesdienste…

hinten v.l.: Herbert Klampfer, Martina Vorhemus, Martha Kail, Franz Zimmerl,
Christoph Zeindl; vorne v.l.: Silvia Renner, Anna Hahn, P. Sepp Schachinger,
Silvia Schuh, Angela Überreiter, Rosa Weber

Fastensuppenessen nach dem Gottesdienst am 4. Fastensonntag in Burgschleinitz

Frauenpower

Die Kath. Frauenbewegung Eggen‐
burg lud am10.3. zumBenefizsuppen‐
essenanlässlichdes Familienfasttages
in den Speisesaal des Klosters.
Zahlreiche Gäste nahmen dieses An‐
gebot an. 80 l Gemüsesuppe und 50 l
Bohnen-suppe wurden verkauft. Tra‐
ditionell wird in Eggenburg der Sup‐
pentag an einem Freitag in der Fasten‐

zeit angeboten.VieleBerufstätige sind
seit Jahren treue Besucher und der
Hausherr des Klosters, P. Sepp Scha‐
chinger, bedankte sich bei denVertre‐
tern der Firmen und Institutionen für
die Unterstützung der Suppenaktion.
Der Reinerlös von € 1.340, - wurde an
Frauenprojekte der Aktion „Teilen“
überwiesen.

Auch in der Pfarre Burgschleinitz hat
das Fastensuppenessen nach einem
Gottesdienst in der Fastenzeit vor der
Kirche (siehe Foto ) schon Tradition.
Heuer organisierten zum ersten Mal
die neuen Pfarrgemeinderätinnen

diese Aktion. Vielen Dank!
Ein großes Danke auch an Franziska
Wittmann, Ingrid Schuch, Magdalena
Braun und Margarethe Maurer, die
bisher die Suppen gekocht und ver-
kauft haben.
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v.l. Susanne Satory, Ulrike Schneider, Viktoria Schimpf, Kerstin Aigner, ev. Pfarrerin
Birgit Schiller, P. Sepp, Ulrike Schaupp, Elke Salomon, Waltraud Alexander

Petrus „wundert“ sich über Jesus.
Relief aus Saint Gilles (Frankreich)

Frauenpowerwar auch bei der ökume‐
nischenWortgottesfeier inderKloster‐
kirche (s. Foto oben) anlässlich des
Weltgebetstages zu spüren.
Der Weltgebetstag ist eine ökumeni‐
sche Bewegung von Frauen, deren Vi‐
sion es ist, das Leben von Frauen und
Mädchen rund um dieWelt zu verbes‐
sern. Die heurige Feier wurde zum
Thema „Glaube bewegt“ gestaltet.

DurchGebeteLiederund Textekonnte
man dieVerbindungmitdenFrauenaus
dem Schwerpunktland Taiwan, für die
dieKollekte heuer imBesonderen vor‐
gesehen ist, spüren.

Danke an alle Frauen, die mitgewirkt,
vorbereitet und organisiert haben!
Herzlichen Dank an Christine Satory
für die Hauptorganisation!

…demJubelpaarOttilie undFriedrich
Daffert aus Roggendorf zum 65-jähri‐
gen Ehe-Jubiläum, also zur „Eisernen
Hochzeit“. Den persönlichen Gratu‐
lanten imFebruarschlossensichneben
Bgm. Christian Krottendorfer (1.v.l.),
Bezirkshauptmann Johannes Kranner

(2.v.l.) und Vizebgm. Alfred Quirtner
(1.v.r.) auch Pfarrer P. Sepp Schachin‐
ger und Patricia Brumüller vom Pfarr‐
gemeinderat an. Gemeinsam mit dem
Sohn Adolf Daffert (Mitte) wurde auf
das rüstige Jubelpaar auf weitere
gemeinsame Jahre angestoßen.

Wir gratulieren...

Glauben -
eine Entdeckungsreise

Wir kennen die biblischenTexte zur
Karwoche und zum Osterfest.
Sie erzählen vom Jubel um Jesus,
vom Abschied beim Abendmahl,
denbitterenStundendesunsagbaren
Leidens in größter Gottverlassen‐
heit und von der Gewissheit, dass
dasLebenstärker ist alsderTod.Die
biblischen Erzählungen sind von
der tiefen Überzeugung geprägt,
dass Gott alles zum Guten wenden
kann.
LiestmandieTextezumAbendmahl
genauer, so fällt auf, dass von den
vier Evangelisten nur Johannes von
der Fußwaschung vor demMahl er‐
zählt. Dabei verzichtet er sogar dar‐
auf, die bekannten Worte Jesu über
Brot und Wein, „das ist mein Leib
bzw. das ist mein Blut“, zu überlie‐
fern.
Stattdessen begründet bei Johannes
Christus seinen Dienst, der bei den
Jüngern auf Unverständnis stößt,
mit dem eindringlichen Satz:
„Ich habe euch ein Beispiel gege-
ben, damit auch ihr so handelt, wie
ich an euch gehandelt habe.“ (Joh
13,15) Fast möchte man sinngemäß
eingreifen und ergänzen: „Tut dies
zu meinem Gedächtnis“.
Unter diesem Blickwinkel be‐
kommtdieEucharistie, dieFeierder
Kommunion, ihre folgenreiche Be‐
deutung:InjedemMenschenbegeg‐
net uns Christus. Die Eucharistie
verwirklicht sich in den alltäglichen
Begegnungen.

Christian Jordan

Friedhof Burgschleinitz
Jahrelang mähte Karl Ederer das Gras
im und um den Friedhof . Herzlichen
Dank dafür! Nun wird auf Teamarbeit
gesetzt! Wer sich vorstellen kann, bei

dieserehrenamtlichenTätigkeiteinbis
zwei Mal pro Jahr mitzuhelfen, möge
sich bitte beim Friedhofsverwalter
Franz Maurer in Burgschleinitz mel‐
den. Tel.: 0664 35 80 822 Danke!
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Gottesdienste im Pfarrverband

Klosterkirche Eggenburg Burgschleinitz Kattau Roggendorf

8:00 Hl. Messe
9:00 Segnung der
Palmzweige vor
der Klosterkirche,
Palmprozession

9:30 Hl. Messe
9:30 KiWoGo

am Kirchenplatz

Do, 06.04.23
Gründonnerstag

18:30 Abendmahlfeier 20:00 Abendmahlfeier,
Kirchenchor 19:00 Abendmahlfeier

Fr, 07.04.23
Karfreitag

8:00-9:00
Beichtgelegenheit

15:00 Kreuzweg-
andacht

15:00-16:00
Beichtgelegenheit

15:00 KiWoGo
am Kirchenplatz

19:00 Karfreitagsliturgie
Chor St. Stephan

Bitte Blumen mitnehmen!
20:15 Jugendkreuz-
weg/Kalvarienberg

19:00 Karfreitagsliturgie
Kirchenchor 15:00 Betstunde

18:30 Andacht
beim Hl. Grab

19:00
Karfreitagsliturgie

Sa, 08.04.23
Karsamstag

8:00-10:00 und
15:00-16:00

Beichtgelegenheit

ab 16:45 Grabwache
priv. unif. Bürgerkorps Egg.

20:00 Auferstehungs-
feier mit Speisenseg.

Chor St. Stephan
Lichterprozession

20:30 Auferstehungs-
feier mit

Speisensegnung
Kirchenchor

18:30 Auferstehungs-
feier mit

Speisensegnung

So, 09.04.23
Ostersonntag

8:00 Ostergottesdienst
mit Speisensegnung

9:30 Ostergottesdienst
mit Speisensegnung

Familienchor

9:30 Ostergottesdienst
mit Speisensegnung

8:00 Ostergottesdienst
mit Speisensegnung

Mo, 10.04.23
Ostermontag

8:00 Ostergottesdienst

9:30 Ostergottesdienst
mit allen Firmlingen,

Singgruppe Eggenburg

15:00 Ostergottes-
dienst PBZ

9:30 Ostergottesdienst
WGF

So, 16.04.23
Weißer Sonntag

8:00 Hl. Messe 9:30 Hl. Messe 9:30 WGF 9:30 Hl. Messe

Mi, 19.04.23 18:30 Hl. Messe
Kap. Zogelsdorf

So, 23.04.23 8:00 Hl. Messe 9:30 WGF 9:30 Hl. Messe 8:00 WGF

Mi, 26.04.23 18:30 Hl. Messe
Kap. Klein-Jetzelsdorf

So, 30.04.23 8:00 Hl. Messe 9:30 Hl. Messe 9:30 WGF 9:30 WGF

Mo, 01.05.23
4 Plätze - 4 Schätze
8:30 Hl. Messe
am Georgiberg

7:45 Abmarsch Pfarrkirche

Mi, 03.05.23 18:30 Maiandacht 18:30 Hl. Messe
Kap. Sonndorf

Sa, 06.05.23 18:30 Florianimesse

So, 07.05.23
8:00 Hl. Messe

17:00 Maiandacht
Lettenfeld*

9:30 WGF 9:30 Erstkommunion 9:30 Florianimesse,
anschl. Pfarrcafé

Mi, 10.05.23 18:30 Maiandacht
18:30 Hl. Messe
& Fatimafeier

Kap. Burgschleinitz

So, 14.05.23
8:00 Hl. Messe

17:00 Maiandacht
Klostergarten*

9:30 Hl. Messe

09:30 Hl. Messe

18:00 Maiandacht
Kap. Burgschleinitz

8:00 WGF

So, 02.04.23
Palmsonntag

9:30 Segnung der
Palmzweige

Palmprozession
Hl. Messe

8:00 Segnung der
Palmzweige

Palmprozession
Hl. Messe9:30-12:00

kfb-Pfarrcafé im Stephanssaal Eggenburg
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Wochentagsmessen
Eggenburg

Klosterkirche
Dienstag und Freitag
jeweils um 7:30 Uhr

Pflege- und Betreuungszentrum
(PBZ) - Kapelle
jeden Donnerstag um 15:00 Uhr

Samstag, 1.4.2023, 15:00 Uhr,
Segnung der Palmzweige
(keine Hl. Messe am Do, 30.3.)

Ostermontag, 10.4.2023, 15:00 Uhr,
(keine Hl. Messe am Do, 13.4. )

Weitere Termine

Krankenkommunion
Mo, 3.4. (Bitte um tel. Anmeldung in
der Pfarrkanzlei 02984/3569)

Nächste Zwergerltreffs
Mo, 17.4. und Mo, 22.5.2023
jeweils 8:30 - 11:30 Uhr, Stephans‐
saal, Pfarrhof Eggenburg

Panflötenkonzert
So, 30.4., 15:00 Uhr, Klosterkirche

Buswallfahrt nach Mariazell
Do, 29.06.2023, Anmeldungen bitte
bei Gansberger-Reisen 02955/70412
oder im Pfarrbüro 02984/3569

Jungscharlager
Heuer findet wieder das Jungscharla‐
ger der Kath. Jugend Eggenburg von
So,9.7.bisSa,15.7.2023 inTheresien‐
feldstatt.GenaueInfosunddieAnmel‐
dungsformulare werden in den Schu‐
len ausgeteilt. Bei Fragen bitte
Andreas Löschenbrand kontaktieren:
0664/122 75 57.

Klemenswerk-Wallfahrt
Do, 28.09. - Fr, 29.09.2023
Berchtesgaden - Traunkirchen
Anmeldungen bitte bei Gansberger-
Reisen 02955/70412

Gottesdienste im Pfarrverband

16:00 Maiandacht
beim Wetterkreuz

Klosterkirche Eggenburg Burgschleinitz Kattau Roggendorf

Mo, 15.05.23
Bitttag

18:30 Bittgang
mit Hl. Messe,
Engelsdorf

18:30 Bittgang
Zogelsdorf

18:30 Bittgang
mit Hl. Messe

18:30 Bittgang
Klein-Jetzelsdorf

Di, 16.05.23
Bitttag

7:30 Hl. Messe
18:30 Bittgang
mit Hl. Messe,
Kap. Matzelsdorf

18:30 Bittgang

Mi, 17.05.23
Bitttag

18:30 Maiandacht
mit Bittgang

18:30 Bittgang
mit Vorabendmesse
Pfarrk. Burgschleinitz

18:30 Bittgang
mit Vorabendmesse

Do, 18.05.23
Christi Himmelfahrt

8:00 Hl. Messe
9:30 Erstkommunion

17:00 Dankandacht
9:30 Hl. Messe

So, 21.05.23
8:00 Hl. Messe

17:00 Maiandacht
Hauptplatz*

9:30 Hl. Messe 9:30 WGF 9:30 Erstkommunion

Mi, 24.05.23 18:30 Maiandacht 18:30 Hl. Messe
Kap. Gauderndorf

So, 28.05.23
Pfingstsonntag

8:00 Hl. Messe

17:00 Maiandacht
Kirchenplatz*

9:30 Hl. Messe

9:30 WGF

18:00 Maiandacht
Kap. Burgschleinitz

8:00 WGF

Mo, 29.05.23
Pfingstmontag

8:00 Hl. Messe 9:30 WGF
Fußwallfahrt nach
Maria Dreieichen

6:00 Abmarsch/Pfarrhofplatz
10:00 Hl. Messe/Maria Dreieichen

So, 04.06.23
DreifaltigkeitsSo

8:00 Hl. Messe
9:30 Firmung
mit Generalvikar
Christoph Weiß

Singgruppe Egggenburg

9:30 WGF 9:30 WGF

Do, 08.06.23
Fronleichnam

8:00 Hl. Messe 9:00 Hl. Messe
Fronleichnamsprozession

14:00 Hl. Messe
Fronleichnamsprozession

9:30 Hl. Messe
Fronleichnamsprozession

So, 11.06.23 8:00 Hl. Messe
10 Jahre Pfarrverband, siehe Seite 8

9:30 Festmesse, Pfarrkirche Eggenburg
Pfarrverbandschor

WGF … Wortgottesfeier, KiWoGo … KinderWortGottesdienst, PBZ... Pflege- und Betreuungszentrum Eggenburg, kfb… katholische Frauenbewegung, Kap…Kapelle
* Maiandacht bei Regenwetter in der Klosterkirche
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In Sakramenten und Festen das LEBEN feiern - Erstkommunionvorbereitung

VieleJahreunterstützeundbegleite ich
nun schon Tischmütter bzw. Eltern bei
der Vorbereitung ihrer Kinder auf die
Erstkommunion.Manchesistwährend
dieser Zeit anders geworden, aber ei‐
nes ist gleich geblieben: Die Begeg‐
nungen mit jungen Eltern und Famili‐
en, durch die nicht selten interessante
Gespräche entstehen.
Zum Beispiel erzählten einige Tisch‐

mütter erst vor kurzem,warumsie sich
in der Erstkommunionvorbereitung
engagieren. Und siewaren sich alle ei‐
nig: Weil sie die Gemeinschaft schät‐
zen undweil sie ein gemeinsamesFra‐
gen und Suchen im Glauben mit ihren
Kindern als Bereicherung empfinden.
Kommunion heißt Gemeinschaft.
So wie Jesus mit seinen Freunden das
Abendmahl gefeiert hat, so feiern

die Erstkommunionskinder - und auch
wir bei jedem Gottesdienst - unsere
Freundschaftmit JesusunddieVerbin‐
dung mit allen, die zur Gemeinschaft
dazugehören. DasMotto derVorberei‐
tung „Du bist ein Schatz Gottes“ un‐
terstreicht noch einmal die Einzigar‐
tigkeit jedes und jeder einzelnen.

Bernadette Gundinger

Die Gruppenstunden in
Eggenburg finden teils
zuhause und teils im
Stephanssaal statt. Auch
dabei wird Gemeinschaft
groß geschrieben. Am
Foto rechts sehen wir eine
Gruppe beim Knüpfen
eines Freundschafts-
netzes. Auch Jesus gehört
dazu. Er ist unser Freund.

Eine liebgewordene Tradition
in Burgschleinitz ist die Ge-
staltung einer „Namenskerze“.
Sophia, Nora und Flora freuen
sich über ihre Kerzen, die bei
der Vorstellmesse im März zum
ersten Mal entzündet wurden.
(Foto oben)

Philipp, Lea, Simon und Mathias vor ihrer tollen
Schatzkiste, die bis zur Erstkommunion die Pfarrkirche
Roggendorf schmücken wird.

Wir sind gemeinsam auf Entdeckungsreise und wollen in der
Vorbereitungszeit den Schatz Jesus näher kennen lernen.

In Kattau bereiten Angela Wallig und
Joanna Arnberger fünf Kinder aus Kattau,
zwei aus Maigen und Jonas Brumüller aus
Engelsdorf vor. (Bild links)
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25 Jahre
Lehrlingsstiftung
– Kloster
Eggenburg

Die im Kloster beheimatete
„Lehrlingsstiftung“, die 1998 auf
Initiative von P. Sepp gegründet
wurde und von der er bis heute
Obmann imTrägerverein ist, feiert
das 25-jährige Bestehen. Um einen
persönlichen Einblick in
AusbildungundErfolgedieserJahre
zu gewinnen, lädt P. Sepp herzlich
zu den Feierlichkeiten ein.

Voll Freude denkt er an die
Jugendlichen, die durch die
Ausbildung und Begleitung der
Mitarbeiter*innen den Weg ins
Berufsleben finden. Mit viel En-
gagement und Herzblut bewirken
sie immer wieder kleine Wunder.
P. Sepp würde gerne ihren Einsatz
durch personelle und finanzielle
Ressourcen erleichtern. Statt-
dessen werden die Aufgaben mehr
und die Ressourcen weniger. Die
Lehrlingsstifung ist deswegen trotz
Einsparungen auf Spenden
angewiesen. Dabei gibt es Studien,
die belegen, dass sich nach zwei

Jahren Erwerbstätigkeit die
überbetriebliche Ausbildung
(ÜBA) für den Staat amortisiert.
Zurzeit werden 80 Jugendliche in
8 Lehrberufen und im Projekt
„Ausbildungsfit“ von 30 Mitarbei-
tern*innen ausgebildet und bis zu
30 Jugendliche werden zusätzlich
in der Wohngemeinschaft betreut.

Danken möchte P. Sepp den För-
dergebern: AMS, Sozialminister-
iumservice, Land Niederöster-
reich, privaten Spendern, der
Gemeinde Eggenburg und den über
300 Partnerbetrieben für die gute
Zusammenarbeit.Dadurchwirdden
Jugendlichen Ausbildung und
Zukunft ermöglicht.

Bernadette Gundinger

Herzliche Einladung zum „Tag der
offenen Tür“ und zur der Jubilä-
umsfeier in die Lehrlingsstiftung

Tag der offenen Tür
Do, 11.Mai 2023: 9:00 - 16:00 Uhr
Führungen, Pflanzenmarkt, Köst‐
lichkeiten aus der Küche …
Jubiläumsfeier
25 Jahre Lehrlingsstiftung
Festakt:Do, 25.Mai 2023, 9:30Uhr

Christliche
Bestattungen

Pfarre Burgschleinitz:
Hermine WINKLER

Pfarre Eggenburg:
Erwin HURTL
Gerlinde SILBERBAUER
Anna MANHART

Pfarre Kattau:
Elsa LEITNER
Wilhelm POLT

Grabkapelle wieder geöffnet!
Vor allem in der Karwoche und in der
Osterzeit nutzen viele Spaziergänger
die Gelegenheit, die beeindruckende
Grabkapelle und Kreuzigungsgruppe
auf dem Eggenburger Kalvarienberg
zu besuchen. Die 350jährige Kapelle,
die das Jahr über geschlossen ist, ist
heuer von 31.3. bis 1.5.2023 geöffnet.
Wir laden Sie zum Innehalten und
zum Gebet ein!
Danke an Maria und Herbert Stift, die
diesen besonderen Ort schon seit 20
Jahren vor Ostern reinigen und
schmücken.

Herzlich willkommen!
Nach 25 Jahren Kapellenbetreuung
im PBZ durch Josefa Peschka-Weiß‐
kircher übernimmt nun Friedrich As‐
ter die Vorbereitungen in Kapelle und
Sakristei. An seiner Seite ist Kurt
Meidlinger, der auch als Ministrant
mitwirkt.
Danke im voraus für diese Dienste!
Foto: Kurt Meidlinger, Josefa Peschka-
Weißkircher, Fritz Aster und Erna Neu‐
burger vom ehrenamtlichen Team.

Pfarrverbandsteam
Nach zwei Jahren wechselte die
Pfarrhelferin Alexandra Pfeiler in die
Schule. In ihrer hauptamtlichen Pfarr‐
zeit betreute Alexandra die Eggen‐
burger Minis, das „Zwergerltreff“,
bildete ein ehrenamliches Team für
die Sternsingeraktion und gestaltete
die Homepage. Leider gibt es seitens
der Diözese aus finanziellen Gründen

keine Nachbesetzung. Umso mehr
freut es uns, dass Alexandra die
Homepage ehrenamtlich weiterhin
betreuen wird. Das bedeutet: Sie
bleibt uns ein bisschen erhalten. Vie‐
len lieben Dank, liebe Alex, und alles
Gute für deinen weiteren Berufsweg!

Dein Pfarrverbandsteam

20 Jahre K-Haus
Das 2003 nach der Renovierung neu
eröffnete diözesane Jugendhaus
K-Haus feiert das 20-jährige Jubilä‐
um! Herzliche Einladung zu den Fei‐
erlichkeiten am Samstag, 3. Juni 2023
von 16:00 - 21:00 Uhr im K-Haus.
Nähere Informationen folgen zeitge‐
recht und sind auf der HP ersichtlich.

Alexandra Pfeiler



Kontakt
Pfarrkanzlei Eggenburg:
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www.pfarre-eggenburg.at
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Auch dieses Mal berichten wir über
„Schätze“, die es in unseren Pfarren zu
entdecken gibt. Vergangenen Sonntag
wurde in der Pfarre Roggendorf ein be‐
sonderer „Schatz“ gefeiert : Der
„Putztrupp“.
Der „Putztrupp“ setzt sich aus fünf
Frauen, die schon seit über 30 Jahren
für Sauberkeit in der Kirche sorgen und
verschiedenste Veranstaltungen für die
Pfarre organisieren. Die Erlöse werden
für Reparaturen und Investitionen rund
um die Pfarrkirche verwendet. „Zu‐
sammen schaffen wir das“, ist ihr Leit‐
motiv. Ein beispielhafter „Schatz“, der
bei einer Ausstellung gebührend gefei‐
ert wurde! Viele schöne Begegnungen
ergaben sich im Laufe des gemültichen
Nachmittags bei Fr. Manschein in Rog‐
gendorf.

AmMontag, 1. Mai 2023 lädt die Pfar‐
re Kattau zum Gottesdienst um 8:30
Uhr auf den Georgiberg ein, um dort
gemeinsam zu beten und zu feiern. Seit
über 50 Jahren feiern die Kattauer mit‐
ten im Frühling an dieser Stelle eine
Hl. Messe im Gedenken an die ehema‐
lige Wallfahrtskirche, von der heute
nur mehr ein kunstvoll behauener
Steinsockel (siehe Foto) zu sehen ist.
Mit dem Gottesdienst am Georgiberg,
dem „Schatz“ aus Kattau, endet die
Veranstaltungsreihe „4 Plätze - 4
Schätze“ in den Pfarren. Der gemein‐
same Höhepunkt „10 Jahre Pfarrver‐
band“ ist das

Pfarrverbandsfest
am 10.6. und 11.6.2023 im Pfarrhof
Eggenburg.

Samstag 10.6.2023
ab17:00 Uhr Dämmerschoppen - für
Speis und Trank ist gesorgt
ab 19:30 Uhr Live-Musik mit „spätlese
...reloaded“

Sonntag 11.6.2023
9:30 Festmesse in der Pfarrkirche
St. Stephan in Eggenburg; musik. Ge‐
staltung: Pfarrverbandschor (s. unten)*
Anschließend Mittagstisch im Pfarrhof
Gemütlicher Ausklang bei Kaffee und
Kuchen im Pfarrhofgarten.
Herzliche Einladung!

Die „Schätze“, die die einzelnen Pfar‐
ren unabhängig voneinander nominier‐
ten bleiben weiter bestehen: Gemein‐
schaft, Begegnung, Zusammenhalt und
gemeinsam beten und feiern.
Und genau das verbindet uns in unse‐
rem Pfarrverband.

*Pfarrverbandschor: Alle sind herzlich
eingeladen, mitzusingen, egal ob groß
oder klein, jung oder alt... Die Proben‐
termine werden auch in den Chören
des Pfarrverbandes bekannt gegeben.
Nähere Infos: Michaela Meierhofer,
0664 73904124

Magdalena und Barbara Ziegler,
Berthold Schidl, Josef Veigl, Ursula
Schlegel, Robert Stefan und Claudia
Bachmaier vom PGR Kattau freuen sich
auf Ihren Besuch!

„4 Plätze - 4 Schätze“ in Roggendorf

10 Jahre Pfarrverband unter dem Motto: „4 Plätze - 4 Schätze“


